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Es gibt Tage an denen sitze ich auf einem Hügel und schaue ab auf die Welt,

jedes mal wird mir klar, dass mir so einiges nicht gefällt.

All die Menschen in ihren Autos auf der Autobahn,

ob die wohl grade an die denken, die in ihrem Leben noch nie etwas vernünftiges zu Essen sahn?!

Oder fahren sie einfach ihren täglichen Weg ins traute Heim,

verschwenden keinen Gedanken an andere und sagen sich

" Das schaffen die alle schon ganz allein"

Ich muss mich ständig fragen wo wir Menschen zuhause sind,

alles wir begrenzt und getrennt, dass lernen wir schon als Kind.

Doch gibt es Grenzen auf dieser großen weiten Welt?

Schliesslig leben wir auf einer Kugel, die kein Anfang und kein Ende beinhält..

Wir Menschen neigen dazu alles einzuzäunen

und schlagen Schneisen in Wälder mit Jahrhunderte alten Bäumen.

Unsere Habgier und Egoismus nimmt einfach kein Ende,

man muss alles haben, was man nicht hat begehren,

Kriege führen und drum Kämpfen,

wann fangen wir Menschen bloß an Klug zu werden und an uns zu dämpfen?!

Schaut euch doch mal alle um!

Unser tun und Handeln ist wirklich grenzenlos Dumm!!

Es werden Kriege um Energie und Brennstoffe geführt,

alles für Geld,

denn Geld hat keine Seele die irgendwas rührt!

Ja wirklich, im Grunde geht doch alles ums Geld,

ist doch kaum zu übersehen,

doch mit wie viel unschuldigem Blut soll man es noch tränken?

Ich kann es einfach nicht verstehen!!

Statt mit der Masse an Geld gutes zu tun,

werden Milliarden für Kriege verschwendet,

die gesamte Menschheit ist doch völlig geblendet!

Ich hatte einen Traum und sah wie wirklich einfach alles endet...

Das völlige Chaos Weltweit,

an jeder Ecken ein Kind das wegen Hunger um Hilfe schreit.

Überall Leichenberge, Tod und verderben,

wenn das alles so weitergeht, wird genau das passieren und diesmal werden wir alle sterben.

Die Menschheit ist besessen von Habgier und Macht,

sowas hatte sich Gott,für uns,bei der Erschaffung wohl nicht gewünscht und gedacht.

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/27/Gesellschaft/11159/Geld+regiert+die+Welt/


Arme Menschen werden ausgebeutet und schickaniert

und unsere Gehirne durch Medien in einem Öl aus Schwachsinn und Lügen fritiert!

Wir haben an irgendeinem Punkt unserer Entwicklung den Faden,

den Blick für die Schönheit dieser Welt verloren

und es wird nicht besser, wenn wir überall die Natur zerstören um nach Öl zu Bohren.

Am Ende ist es die Menschheit die zerfällt

und wofür das alles, für etwas Luxus und Geld?!

Es gibt keine Grenzen auf Mutter Erde,

es scheint fast so als würden wir niemals schlauer,

oder erschuf Gott eine Ländermauer??

jeder Mensch ist Mensch,

egal ob Schwarz oder Weiss, Grün oder Rot,

jeder verdient Respekt und Hilfe sei er in Not!

Es sind die unter uns die Macht besitzen und diese verwenden um noch mehr Macht zu bekommen,

dabei haben sie viel Leid über einige gebracht und ihnen alles genommen.

Aber eigentlich sind wir machtlosen Menschen diejenigen,

die den Mächtigen noch mehr Macht verleihen,

würden wir zumindest umdenken, könnten alle sich aus der Spirale der Zerstörung und des Leids befreien.

Verdammt nochmal Leute schließt endlich alle Frieden,

es wird sowieso niemals einer diese Kaltblütigen Kriege siegen!

Bei den einen dreht es sich um Gott und bei den anderen um Macht,

es wird immer schlimmer, bis es irgendwann richtig kracht!

Und wir sagen, wir sind die Krönung der Schöpfung,die intelligentesten Lebewesen, Schwachsinn!

nichtmal Tiere wären zu solch grausamen Taten im Stande gewesen!!

Bomben hier, Massenmord dort,

soviele Tote und sie kommen niemals fort...

Fragt mal einen Soldaten ob er einem Toten Kind schonmal in die Augen sah...

Für ein stück Papier zu töten und sich dabei im Recht zu fühlen,

doch auch diese Menschen werden sterben und für ihre Taten in der Hölle glühen...

Lieber Gott bitte öffne uns Menschen die Augen, so wie du es auch gemacht hast bei mir,

wir sind schon zulange geblendet vom Teufel und endlosen Habgier.

Wir müssen das Geld vom Tron stoßen und einen Schlussstrich ziehn,

vielleicht endet es ja dann,

dass Menschen umsonst sterben und hungernd um ihr Leben fliehn.

Fangt wieder an auf euer Herz zu hören und lasst euch nicht von den Lügen der Medien, oder Hasspredigten stören.

Wir haben noch eine Chance alles zu ändern,

wir müssen bloß als Menschheit zusammenhalten und nicht unterscheiden nach Religion, Hautfarbe und Ländern.

Jedes Leben wird irgendwann zu ende Gehn,



alle müssen sich verantworten,Gott um Gnade flehn und Rede und Antwort stehn!

Nicht mehr lange und wenn alles so weiter geht,

ist am Ende nur die Natur die diese Zerstörung übersteht.

Die Menschheit wird es dann schon nicht mehr geben,

denn bis dahin haben wir uns selbst zerstört 

und sind verendet, ohne Gottes Seegen.... 
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